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Aus dem Stadtparlament
en auf der Tagesordnung zwei davon ergreib hn dieſem nackten Faktum Kenntnis nimmt muß

lediot Spor Verwunderung Doch eine ſolche wird bei deu
paſ nicht aufgekommen ſein welche bei der geſtrigen Sitzung
jenigen hrertribüne füllten Waren es doch zwei Vorlagen von
die Zu Wichtigkeit die das StadtverordnetenKollegium geſtern
großer gten Fragen auf deren Entſcheidung man ſchon ſelt
peſchäft Jeſpannt war die Platzwahl für das Hallenſchwimmbad
Jabrene Selbſtverſicherung der ſtädtiſchen Feuerverſicherungs
und Nachdem der Plan Errichtung eines ſtädtiſchen
it ades zwei Jahrzehnte hindurch beſprochen worden
Vol ohne daß einer dieſen allgemeinen Wunſch der Bürgerſchaft
wen ſſch aufgegriffen hätte iſt im vorigen Sommer dank der
e ntwe des Erſten Bürgermeiſters Dr Rive der Sache näher

n worden Wie ſchon in den neunziger Jahren war man
e ennh in der letzten Periode der Ausgeſtaltung des Projekts

ſt ein ſolches Bad nicht in privater Verwaltung erſtehen
i ſſen ſondern von Anfang an in eigene Regie

nehmen Ueber die Notwendigkeit der Exiſtenz eines
wenſchwimmbades und über die Uebernahme in ſtädtiſche

gegie wurde geſtern auch nicht der geringſte Zweifel
Sgeſprochen Das eine Gute hatte nun das lange Hinaus

Kieden der Realiſierung des Projektes daß in allen Stadt
ordneten die Ueberzeugung von dieſen beiden fundamentalen
Fatſachen Platz geariffen hatte So handelte es ſich nur um die
Wahl des geeigneten Ortes für das Bad Wenn ſich auch hie
nd da Diskufſionsredner auf Unweſentliches verſteiften ſo trat
dieſer Kardinalpunkt doch immer wieder in den Vordergrund
Die Vorzüge des vom Magiſtrat vorgeſchlagenen erweiterten
Stadtgärtnereigrundſtückes die günſtige Lage mitten in der
Stadt an einer Hauptſtraße in der Nähe der anderen Haupt
verkehrsadern der Stadt und nächſt dem Knotenpunkt der beiden
hieſigen Straßenbahnen die genügende Größe die Möglichkeit
der Einrichtung aller Arten von Bädern ſind an dieſer Stelle
ſchon beleuchtet worden Sie wurden auch anerkannt nachdem
die eine Befürchtung das Stadtgärtnereigrundſtück und das
bdenachbarte Weinholdtſche ſeien nicht groß genug widerlegt
war Etwa 2700 qm iſt das zu arrondierende nunmehrige
Hallenſchwimmbadgrundſtück groß Die Erfahrung hat gelehrt
daß die ſich rentierenden Hallenſchwimmbäder in anderen Städten
auf Grundftücken von durchſchnittlich 2000 bis 3000 qm Größe
ſtehen Ein anderes Bedenken welches noch geäußert wurde
war das über die Waſſerverſorgung des Bades Es würde
natürlich das billigſte ſein wenn man einwandfreies Waſſer in
genügender Menge aus auf dem Grundſtücke befindlichen
Brunnen ſchöpfen könnte Das iſt auf dem Schimmelſtraße
zrundſtücke aber ebenſowenig der Fall wie auf den anderen an
gebotenen Grundſtücken Ja es liegt die Vermutung nahe daß
in ganz Halle nicht ein Grundſtück exiſtiert auf dem genügend
viel und genügend gutes Woſſer für ein Hallenfchwimmbad
erbohrt werden könnte So haben die Unterſuchungen auf dem
Fürſtentalgrundſtücke auch nichts Günſtiges ergeben Dort ſtieß
man auf eiſenhaltiges Waſſer Die Koſten für Hebe und
Enteiſenungsanlage würden das Grundwaſſer von Bad Fürſten
tal dermaßen verteuern daß es nicht billiger wäre als das
Beeſener Leitungswaſſer Der Selbſtkoſtenpreis für dieſes
ſtellt ſich auf 9 Pf pro Kubikmeter Und 8 bis 9 Pf würde
das Kubikmeter Fürſtentalwaſſer koſten Dazu kämen bei dieſem
Grundſtücke noch die Erwerbskoſten von 200,000 wohingegen
das Stadtgärtnereigrundſtück die Stadt ſchon beſitzt und nur
das kleine Grundſtück Gr Steinſtraße 66 für 55,000 M zur
Abrundung hinzugekauft werden muß Während das Bad
Fürſtental noch einigermaßen mit dem Schimmelſtraße Grund
ſtücke in Konkurrenz trat wurde das von privater Seite auch
vorgeſchlagene Wolterſche Beſitztum im Strohhofviertel eo ipso
außer Betracht gezogen Abgeſehen von der ungünſtigen Lage
und der zweifellos mangelhaften Waſſerbeſchaffung iſt es recht
aut daß das Areal an der Kellnerſtraße nur inſofern erwähnt
wurde als man durchblicken ließ daß da eine Jntereſſen
politik getrieben worden iſt die nicht mehr ſchön war Daß der
Eigentümer ſein Grundſtück anbot war ſein gutes Recht Die
Art und Weiſe aber wie ſich der dritte kommnnale
Bezirksverein für das Wolterſche Grundſtück ins Zeug
legte hat keinem gedient am wenigſten Herrn Wolter
am wenigſten dem Vereine der ſich dadurch leider
ein wenig in Mißkredit geſetzt hat Es ſei mit dieſer Feſtſtellung
belleibe nicht irgend eine entehrende Behauptung verbunden die
eigentümliche Jnſzenierung der Propaganda mag an dem Miß
erſolge die Schuld tragen Jm übrigen wurde der Güte unſeres
Leitungswaſſers geſtern wieder das denkbar beſte Zeugnis aus
geſtellt Dr med Herzau konnte feſtſtellen daß das Waſſer ohne
vorherige Deſtillation zu mediziniſchen Zwecken mit gutem
Gewiſſen gebraucht werden könnte Unter Anerkennung der
Verechnung daß das Grundwaſſer ſchließlich ebenſovlel koſtet
wie das Leitungswaſſer iſt dieſem doch ſehr raſch der Vorzug zu
geben Für die große Badeanlage wird das beſte Waſſer gerade
aut genug ſein
d Ein genaues Projekt über die Ausführung und die Einrichtung
e Gebäudes iſt noch nicht ausgearbeitet Jn der Hauptſache
nd neben einer Anzahl von Brauſe Schwitz und iriſch

ſchen Bädern zwei Schwimmbaſſins von etwa 300 und
ni am Größe eins für Männer und eins für Frauen
i 850 und 40 Ankleidezellen vorzuſehen fein Das Stadtbauamt

t wird übrigens keinen weiteren Entwurf aufertigen Er
vielmehr öffentlich ausgeſchrieben werden Dann können die

di lalſten deren es auf dieſem Gebiete ausgezeichnete gibt in
a Wettvewerbe der Stadt das Beſte lefern Jn der An
re 5 ſind 500,000 M für das Bad vorgeſehen Ob die Summe

wird ſcheint zweifelhalt da in allem das gediegenſte
wie Marmor 2c verwandt werden muß darf man
will erſtaunt ſein wenn der Koſtenpunkt auf eine Dreiviertel
r ion ſteigt Und gereuen ſoll die Gemeinde auch dieſe Aus

en nicht Iſt es doch eine Aufwendung die in direkteſtem
v für die große Maſſe des Volkes gemacht wird

wenig Entſcheidung zur Selbſtverſicherungsfrage wird für nicht
e Stadtverordnete noch ſchwerer geweſen ſein als die zur

krage des Bades Es iſt unlenghar daß die Stadt und
einen die Städte falls ſie ſich durch Rückverficherung unter
in S gedeckt hätten beſſer fährt wenn ſie ihre Gebände c
Vverſig Rwerſicherung nimmt Denn die Unſummen welche die
m rn 8geſelſchaften eintafſieren ſind doch ſehr weſentlich
Jn H der Ein eine ſo geringfügige Rückzahlung gegenüberſtebt
üur r ſind z B in den letzten 50 Jahren ſage und ſchreide

000 M für Brandlchaden vergütet waxden Man müßte

ohne jedes Zögern der Selbſiverſicherung das Wort reden
wenn ſich nur die Stadt dazu kräftig genug fühlte
wenn ſie einen Reſervefonds zur eigenen Deckung des
Brandſchadens an ſtädtiſchem Beſitztume beſäße Der Fonds
dürfte kaum weniger als eine halbe Million Mark
betragen Er fehlt aber zurzeit oder ſoll vielmehr nur in der
Höhe von 38,000 M im nächſten Etatsjahre vorhanden ſein
Somit beſteht die Tatſache daß die Mehrheit der Stadtverord
neten die Selbſtverſicherung ohne den genügenden finanztellen
Rüchhalt beſchloſſen hat Vertrauend auf die Feuerſicherheit der
Gebäude und auf die Trefflichkeit der Feuerwehr iſt dieſer Be
ſchluß im Jntereſſe der Sparſamkeit gefaßt worden Ein Riſiko
ein koloſſales Riſiko haben aber damit die 31 Stadtverordneten
welche ſich gegen den Magiſtratsvorſchlag entſchieden doch gewagt
Man kann nur hoffen daß in den nächſten Jahren ebenſo wenig
Brände in ſtädtiſchen Gebänden entſtehen wie dies in der jüngſten
Vergangenheit der Fall war Je höher der Reſervefonds von
Jahr zu Jahr ſteigt deſto mehr ſiukt das Riſiko E B

Ans dem ſtädtiſchen Hanshalte Den Stadtverordneten ging
geſtern der Haushaltsplan über die Fürſorge für die
Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten pro
1907 zu Er ſchließt mit 30,679,74 M in Einnahme und Aus
gabe ab gegen 26,492 M im Vorjahre Jn der Einnahme ſind
22,972 M als Zuſchüſſe aus den ſtädtiſchen Kaſſen eingeſetzt
in der Ausgabe an Penſionen 30,455,16 M

Ehrung Serp Karl Jänicke Obermeiſter der hieſigen
Stellmacher Jnnung feierte am Sonntag ſein 25jähriges
Jubiläum als Leiter dieſer Jnnung Groß war die Zahl der
Ehrungen die dem verdienten Mitbürger und Kombattauten
des Feldzuges 1870/71 zuteil wurden Erſchienen waren der
Ehrenvorſitzende und Vorſitzende des Deutſchen Stellmacher
verbandes aus Berlin um dem Berufskollegen neben herzlichen
Glückwünſchen ein Ehrendiplom des Verbandes zu überreichen
Seine Jnnung wartete ebenfalls auf und ließ durch eine Ab
ordnung eine wertvolles Geſchenk überbringen Die Handwerks
kammer hatte bereits am 21 d dem eigentlichen Jubiläums
tage ſeiner gedacht und ihm ein Ehrendiplom übermitteln laſſen
Geſtern abend in der Sitzung des Halleſchen Jnnungsausſchuſſes
im Schultheiß in welcher ſämtliche Jnnungen vertreten
waren erfuhr Obermeiſter Jänicke ebenfalls eine Ehrung durch
Verleihung der Ehrenmitgliedſchaft und Ueberreichung eines
diesbezüglichen Diploms

Jm Jntereſſe der penſionierten Beamten und der Hinter
bliebenen von Beamten die aus der Staatskaſſe Königal Kreis
kaſſe Penſionen Witwengelder Unterſtützungen c beziehen ſei
hingewieſen daß über alle monatlich im voraus fälligen Bezüge
am 1 März Hauptquittung Jahresquittung zu erteilen iſt
die hinſichtlich der Zeitangabe auf das Etatéjahr 1906 nicht
1906,07 zu lauten hat Die Quittungen müſſen von einem zur
Führung eines Dienſtſiegels berechtigten öffentlichen Beamten
beſcheinigt ſein Da die Kaſſen höheren Orts angewieſen ſind
unvorſchriftsmäßige HQuittungen der Geldempfänger zurückzu
weiſen ſo empfiehlt ſich zur Vermeidung von Weiterungen an
den Zahltagen ſchon einige Tage vorher die Quittungsentwürfe
bei der Kaſſe zur Prüfung vorzulegen Ferner machen wir noch
aufmerkſam daß der Finanzminiſter angeordnet hat daß die
Dienſtbezüge der Beamten ſowie die Beamten und Jnvaliden
penſionen mit Ausnahme der Witwengelder wenn der Fällig
keitstermin auf einen Sonn und Feſttag fällt ſchon am letzt
vorhergehenden Werktage gezahlt werden dürfen

Kosmos Vortrag Jn den Thaliaſälen hielt geſtern
Dr Rudolf Magnus namens des Kosmos Geſellſchaft der
Naturfreunde einen etwa einſtündigen ſehr inſtruktiven Vortrag
über die naturwiſſenſchaſtliche Entwickelungsgeſchichte bis zu
Darwin und führte im Anſchluß hieran unter Zuhilfenahme von
wohlgelungenen Lichtbildern allerlei Rieſen der Vor
welt mit eingehenden näheren Erläuterungen vor Die erſte
naturwiſſenſchaftliche Entwickelungslehre knüpft bei uns an
Goethe an der bereits eine Entwickelung annahm wie ſie ſpäter
von Darwin ausgebaut wurde Goethe kam hierzu aus ſeiner
Methode die Dinge genau unter die Lupe zu nehmen Er griff
einen bereits von Empedokles ausgeſprochenen Gedanken auf
wonach die Götter einſt eine ungeheure Wolke von Kosmos
ungeordnetem Weltenſtaub anf die Erde ſchleuderten aus der
ſich dort ſchließlich das ganze Leben entwickelte Goethe nahm
an daß die ganze Welt überhaupt eine ungeheure einheitliche
Bildung darſtelle in der alle Teile logiſch und feſt miteinander
verknüpft ſeien und zueinander gehören die organiſche ſo
wohl wie die unorganiſche Materie betrachtete er als
eine große Entwickelungseinheit in der alles von niederen
Formen zu höheren emporgedieh Goethe nahm aus
dieſen Anſchauungen heraus ſogar eine Urpflanze an die
er vergeblich in Jtalien ſuchte die ihn aber doch auf ſeine
Metamorphoſe der Pflanzen führte

ſchaftliche Zoologie beginnt mit Ariſtoteles der ſich mit den
Grundgeſetzen tieriſchen Lebens und zwar mit einer Art und Weiſe
befaßte die eines modernen Menſchen würdig wäre wenn
hierbei nicht der Mangel der wichtigſten Grundgeſetze die die
heutige Wiſſenſchaft feſtgeſtellt hat auffallend wäre Ariſtoteles
weiß z V nichts von einem Zentralnervenſyſtem und ähnlichen
Dingen Während er in ſeine Philoſophie Ordnung brachte ver
mochte er elwas Aehnliches für ſeine naturwiſſenſchaſtlichen
Betrachtungen nicht zu ſchaffen Eine Bilanz der naturwiſſen
ſchaftlichen Kenntniſſe ſeiner Zeit zog Lucrez ſie iſt aber mit
einer Fülle von märchenhaften Anſchauungen verknüpft die ſpäter
auch Plinius der auf dieſem Gebiete doch meiſt ein ſcharfer
Kritiker war mit übernahm und die ſich Jahrhunderte hindurch
weiter erhielten Als ſpäter große Entdedungsreiſen neue Welt
teile erſchloſſen und zahlreiche wiſſenſchaftliche Schätze in die alte
Welt einſtrömten zeigte ſich das gänzliche Unvermögen der
Forſcher mit dieſem Material zu arbeiten man vermochte keine
beſonderen Gedanken damit zu verknüpfen und auf die geſamte
Menſchheit zu übertragen Erſt Linns brachte Ordnung in das
bisherige Tohuwabohu indem er eiue Klaſſifikation der Tiere
ſchuf und damit die Möglichkeit einer Verinkigrg aller Forſcher
untereinander Aber Linné brachte auch das Dogma auf von
der Konſtanz der Arten wonach alſo eine Art immer nur die
gleiche Art hervorbringen könne und eine Abänderung der Arten
unmöglich ſei Damit wax dem Gedanken einer Entwicklung zu
nächſt der Boden abgegraben Es war damals eine Zeit großer
vorgeſchichtlicher tieriſcher Funde mit denen ſich beſonders der

ranzoſe Cuvier befaßte der in dieſes Dunkel mit großem
eſchick bineinleuchtete Cuvier ſtellte eine ganze Reihe ver

ſchiedener Perloden feſt denen ſeine Funde angehörten die aber
nicht in Linnés Syſtem hineinpaßten Allein dieſes galt all
gemein als ſo unerſchütterlich daß ſelbſt Cuvier ein neues
Syſtem ein ſolches auf Grundlage der Entwicklung nicht auf
zuſtellen vermochte Damals tobte auch der Streit über die
geologiſche Entwicklung unſerer Erde auf der einen Seite die
Anhänger des Neptunismus die dieſe Entwicklung nur auf Ein
wirkungen des Waſſers zurückführten auf der andern Seite
die Vertreter des Vulkanismus die quf das Feuer ſchworen
Beide Lehren wurden ſpäter in der Kateſtrophentheorie
erreeſef wonach die Umlagerung der Erdrinde durch
verſchiedene Eſiwirkungen zuſtande gekommen iſt Damit er

öffneten ganz neue Einblicke wie in die wiſſenſchaftlichen
Lehren überhaupt ſo vor allem auch in das Gedjet der Zoologie
neben einer hogiſchen Entwicklung der unorganiſterten Materke
mußte natürtich auch eine Ordnung für die organiſierte Materie
beſtehen Und da war es vor allem wie ſchön geſagt Gde en

Die eigentliche wiſſen

ſtreiter fand in den Franzoſen Lamarck und t HilSie haben ebenſo wie nachmals der ben Worte geht
ilhelm

Joxdan den Darwinſchen Gedanken von der Entſtehung der
Arten tatſächlich vorempfunden Darwins Arbeiten ſußen im
weſentlichen auf denen ſeiner Vorläufer Als ſeinerzeit zwiſchen
Cuvler und GeoffroySt Hilaire ein Streit über die arund

legenden Entwicklungsfragen ausbrach intereſſierte ſich Goethe
lebhafter dafür als für die gleichzeitige Pariſer Julirevolution
ſo daß er damals ſagen konnte das Tor ſei aufgerſiſſen das nun
zu neuen Anſchauungen über alle Erſcheinungen in der Natur
führen werde An dieſen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen
Vortrag ſchloſſen ſich ausgezeichnete Lichtbilder an in
denen nach einem geologiſchen Schema das die verſchiedenen
Weltaller wiedergad zunächſt Landſchaften der älteſten Perioden
vorgeführt wurden Dann erſchienen die wunderbaren Geſtalten
der verſchiedenen Rieſenſaurier die einſt dieſe Landſchaften vor
Hunderttaufenden von Jahren belebten die durch immer neue
Rieſen abgelöſt wurden aus denen ſich allmählich uns bekannter
gewordene Formen entwickelten Mit dem Mammuth gewiſſer
maßen einem Bindeglied zwiſchen Tertiärzeit und Diluvialzeit
einer Periode in der auch der Menſch zum erſten Male aufrritt
ſchloß dieſer ebenfalls mit reichem Beifall belohnte andere Teil
des Vortrags Den zweiten Vortrag und zwar über das
Thema Vom Urtier zum Menſchen hält Dr Rudolf
Magnus am Donnerstag wieder in den Thaliaſälen Der
Vortrag der ebenfalls durch Lichtbilder ergänzt wird wird
hauptſächlich die Entwicklungslehre behandeln wie ſie durch
Darwin begründet worden iſt und ſo eine bedeutſame Ergänzung

des geſtrigen Vortrags bilden h
Singakademie Als Tag der Aufführung von Woyrſch Toten

tanz iſt nun der 22 März feſtgeſetzt worden Um welch be
deutendes Chorwerk es ſich mit dem Totentanz handelt ſagt
ſchon die Tatſache daß die größten Chorvereine in Deutſchland
es zur Wiedergabe erworben haben Die jüngſte Aufführung
ſand in voriger Woche in Hannover durch die dortige Sing
akademie ſtatt Daß auch hier alles geſchieht dem Werke eine
würdige Wiedergabe zu bereiten iſt ſelbſtverſtändlich

Engen Albert Noch einmal lenken wir die Aufmerkſamkeit
der Halleſchen Muſikfreunde auf den morgen Mittwoch in den
Kaiſerſälen ſtattfindenden Klavierabend Eugen Alberts des un

genialſten der lebenden Pianiſten Karten bei Heinrich
othan

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Mittwoch geht die Schauſpiel Novität Ernſt Bunbury in
Szene der ſchon deshalb das größte Jntereſſe entgegengebracht
wird weil ihr Verfaſſer der geniale unglückliche Dichter Oskar
Wilde iſt deſſen Salome in der Vertonung durch Richard
Strauß zurzeit in der ganzen Welt Aufſehen macht Am
Donnerstag gaſtiert Walter Soom er aus Leipzig als Wotan
in Wagners Walküre Am Freitag erſcheint auf viel
fachen Wunſch nochmals Die luſtige Witwe

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Mittwoch nachmittag geht bei kleinen Preiſen Flachsmann
als Erzieher in Szene während abends die 31 Wieder
holung von Huſarenfieber ſtattfindet am Donnerstag
wird Das Land der Jugend zum 21 Male aufgeführt
Köhlers Luſtſpiel Das Schoßkind welches am Freitag
zum Benefiz für Fräulein Hedwig Reinau deren Leiſtungen in
Klein Dorrit und Land der Jugend ſo hervoxragendes

Intereſſe fanden dürfte Gewähr für ein volles Haus bieten
Walhallatheater Man ſchreibt uns Heute Dienstag und

morgen findet das Gaſtſpiel des allgemein als einen der beſten
deutſchen Vortragskünſtler und durch ſein ſelbſt geſchaffenes
Repertoire in ganz Deutſchland rühmlichſt bekannten Humoriſten
Siegwart Gente s ſtatt Auf den morgen 11 Uhr abends
nach der Vorſtellung beginnenden vornehm künſtleriſchen

humoriſtiſchen Kabarettabend ſowie auf die Mittwoch nachmittag
ſtattfindende Familienvorſtellung lebender Photographien ſei
gleichfalls nochmals an dieſer Stelle hingewieſen

Halleſcher Wochenmarkt am 26 Febr Butter pro Stück Pfd
63 70 Pfg Eier pro Mandel 1,30 1,50 Hühner alte pro
Stück 1,75 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,50 Tauben
junge pro Stück 55 65 Pfg Haſen pro Stück 3,40 bis
4,00 Marxk Kaninchen pro Stück 1,10 1,40 Mark Faſanen
hähne pro Stück 8,00 4,00 Mark Aepfel pro Korb 2,50
bis 3,00 pro Mandel 25 90 Pfg Kartoffeln pro Zentner
2,50 3,50 5 Liter 25 35 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfa
Rotkohl pro Stück 15 30 Pfg Weißkohl pro Stück 10 20 Pfg
Grünkohl pro Staude 7 Pfa, Wirſingkohl pro Stück 5 bis
10 Pfa Blumenkohl pro Stück 25 50 Pfa Mohrrüben pro
Mandel 10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück 10 Pfa Zwliebelxpro Liter 10 Sia Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Bereins und Verſammkungsnachrichten
Liberaler Verein Der Verein hält von jetzt ab jeden

Mittwoch abend von 8 Uhr eine 5wangloſe Zuſammen
kunft der Mitglieder im Reſtaurant zum Stadtwappen
Mittelpunkt Nicolaiſtraße 12 ab Es findet eine Ausſprache

über die politiſchen Tagesfragen ſtatt Die Vereinsmitglieder
werden zur Teilnahme an dieſen Abenden eingeladen

Der Kaufmänniſche Berein E zu Halle hatte ſeine Mit
alieder zu einer außexordentlichen erianminng geſtern abend
nach der Börſenhalle geladen Es handelte ſich um die Zu
ſtimmung zu der Verſchmelzung der beiden hier beſtehenden
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule n und die Er
teilung der Vollmacht an den Vorſtand für die Errichtung einer
freiwilligen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule mit
höherem Lehrziele Es iſt hier darüber ſchon ausführlicher
berichtet worden Die Verſammlung perſchloß ſich den Gründen
einer einheitlichen Organiſation und der dadurch bedingten er
ſolgreichen Entwickelung der Schule nicht Auch war ſie mit
dem Vorſchlage des Vorſtandes einverſtanden die während
vierzig Jahre ausgeübte Unterrichtstätigkeit fortzuſetzen und an
Stelle der aufzugebenden Schule eine freiwillige Fortdildungs
ſchule mit höherem Lehrziele zu exrichten Der Vorſtand wird
nun die weiteren Schritte in dieſer Sache unteruehmen

Der Ortsverein Halle vom Verbande Deutſcher Poſt und Tele
graphenaſſiſtenten beſprach in ſeiner Sitzung auch die Gehalts
verhältniſſe der mittleren Poſtbeamten unter Berückſichtigung der
gegenwärtigen Teuerungsverhältniſſe Der Vorſitzende Ober
Poſtaſſiſtent Delins führte in ſeinem Referate aus Es ſei jetzt
nicht mehr nötig einen beſonderen Nachweis über die allgemeine
Verteuerung der Lebensbaltung der Beamten zu erbringen Von
allen Seiten werde offen zugegeben daß die Gehälter der
mittleren und unteren Reichsbeamten nicht mehr zeitgemäß
ſeien Auch die maßgebenden Faktoren im Reiche wären
für eine Erhöhung der Gehälter Aber anſcheinend ſei
man ans den Erwägungen noch nicht herausgekommen
Eile tue nun dringend nof wenn nicht eine Weirgre
ſchwere wirtſchaftliche Schädigung der Beamten eintreten ſolle
Dem Beiſpiele Preußens ſolgend dürfe das Reich un uichtmehr läuger mit einer Gehaltsanfbeſſerung zögern Widrend
des Reichstagswahltampfes ſei von allen Parteien die tage
der e anerkannt Jetzt ſei es an der d
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ne t v af
und Tele graphenbeamten erfolgt Vor allen Dingenine höb ung V a angeb dringend notwendig

ebenſo wed ſich eine entſprechende Erhöhung der Endgehälter
nicht von der Hand welſen laſſen Die gegenwärtige wirtſchaft
liche Lage die leit reren erfolgte Aufbeſſernng der Ge

iter und die Erdöbung der Bezüge der preußiſchen Beamten
en uns die unabweisbare Pflicht auf für eine Veſſerſtellung

der mittleren Beamten elnzutreten wenn nicht weitere ſchwere
wirtſchaftliche Schädigungen hintangehalten und nicht unſere noch mehr derabgedrückt werden ſollen Die Verſamm

lung legt noch beſonderen Wert daroiuff daß wie di auch in
Zukunſt die Ober Poſtoſſiftentien mit den Eiſenbadnbetriebs
ſekretären gleichgeſtellt bleiben Die Verſammlung beauftragt
den Vorſtand auch ſeinerſeits die erforderlichen Schritte zu
unternehmen insbeſondere ſich mit dem hieſigen Reichstags
ab geordneten ins Benehmen zu ſetzen

Der Land wirtſchaftliche Beamtenverein hielt am Sonnkag
mittag im Würzburger ſelne diesjährige Generalverſammlung
ab Da der Vorſitzende A Kühnemund Stotternheim am Er
ſcheinen verhindert war ſo übernahm Direktor Falkenberg
Der die Leitung und erſtattete den Geſchäftsbericht für 1906

es verſtorbenen Vorſtandsmitgliedes Jnſpektor Köppe Friedrichs
aue wurde in ehrender Weiſe gedacht Die ſeither tätigen Vor
ſtandsmitglieder wurden in ihren Aemtern beſtätigt für Herrn
Köppe ſoll erſt in der nächſten Generalverſammlung Erſotz ge
wählt werden

Jm Lehrerinnenverein ſprach Frau Léonie von Boden
hauſen über die Bedeutung des richtigen Sprechens und den
Sprechunterricht Sie betonte die Notwendigkeit einer richtigen
Sprechweiſe ſowohl vom äſthetiſchen als auch vom hygieniſchen
Standpunkte aus und wünſchte daß auch in den Schulen mehr
Gewicht auf richtiges Sprechen und gutes Vorleſen gelegt
werden möchte Die Vortragende gab viele für die Lehrenden
vraktiſche Winke über Atemübungen Ueberwindung von
Schwierigkeiten bei der Hervorbringung einzelner Laute über
den Gebrauch der Lippen des Sprechen in der rechten Tonhöbe
uſw und zeigte ſchließlich an dem Vortrag von Schillers

Teilung der Erde die rechte Anwendung der Tonmalerei und
der Steigerung des Anusdrucks Jn den folgenden Regitationen
hatte Fran v Bodenhauſen Gelegenheit ihr vielſeitiges künſt
leriſches Können zu beweiſen

Schuhmacher Fachkonferenz in Halle am 24 und 25 Februar
in den Thaliagſälen Schluß Ueber den Ausbau der gewerb
lichen Fortbildungsſchule zur Lehrwerkſtatt ſprach Herr P
Rothbe Siebenlehn Leiter der dortigen Fachſchule die Staats
zuſchüſſe von zuſammen 10,000 M pro Jahr erhält Der Redner
gab aus ſeinen Erfahrungen heraus beachtenswerte Winke ſür
das Schuhmacherhandwerk Am zweiten Tage ließ ſich Herr
F Figge Köln Präſident der dortigen Handwerkskammer
Obermeiſter der dortigen Schuhmacherinnung und Mitglied des
Kuratoriums der gewerblichen Fortbildungsſchulen in Köln über
Unſere Meiſterkurſe und deren Ausbaun aus Den Anlaß auf

dieſem Gebiete eiwas für das deutſche Handwerk zu lun gab die
große Gewerbeausſtellung in Köln 1895 Der Redner faßte den
Gedanken der weiteren Ausbildung der Meiſter auf und trat
mit maßgebenden Perſonen in Verbindung So entſtanden die
Meiſterkurſe in Hannover Poſen und Köln Jn dieſer Stadt
ſind ſeit 1896 in jährlich 3 Kurſen von je 6 Wochen in eigener
Werkſtatt mit allen Hilfsmaſchinen neueſten Werkzeugen uſw
137 Meiſter ausgebildet worden Der Erfolg ſolcher Kurſe liegt
in der zu erwartenden Kundſchaſt Der Handwerksmeiſter von
heute dürfe nicht rückſtändig bleiben Er müſſe auch Sozial
politik treiben Geſetzeskunde erlernen die Wechſellehre
die Buchführung und die Kalkulation ſich zu eigen machen
Jn Köln ſei man jetzt dabei eine ſtehende Gewerbehalle mit
einem Koſtenaufwand von 600,000 M zu errichten und dieſe mit
allen erdenklichen Maſchinen Hilfsmitteln Werkzeugen und Roh
materiallen auszuſtatten die im Handwerk gebraucht werden
Schulrat Rom berg Köln beſtätigte im allgemeinen dieſe Aus
führung und ſchloß mit einem Appell an die Handwerker
Vertrauen auf die Zukunft zu haben was ſeitens der maß
gebenden Faktoren geſchehen könne werde geſchehen um einen
kräftigen Mittelſtand zu dem das Handwerk einen großen Teilſtelle zu erhalten Die Diskuſſion über die Vorträge war recht
anregend Es folgten noch Vorträge über Die Beſchubung
abnormer Füße Ref Herr W Binnewies Berlin über
Das Sitzgeſellenweſen Ref Herr H Belling Hannover
Das Ledermeſſen von heute ſeine Vorzüge und Nachteile
Ref Herr P Roth eSiebenlehn und der Ausbau der

Robert Knöfel Stiftung Dieſe bat den Sitz in Leipzig ſteht
mit 2500 M zu Buche und dlient gewerblichen Zwecken im
Schuhmacher Handwerk

Deutſcher und öſterreichiſcher Algenverein Sektion Halle a S
Jn der am Montag abend im Reichshof unter dem Vorſitz
des Bankier Albert Steckner abgehaltenen ſehr gut beſuchten
Monatsverſammlung ſprach Prof Dr Braunſchweig über

Die Einwirkung der Hochgebirge auf den menſchlichen Körper
Dieſe Frage ſei ſchon lange der Gegenſiand tiefgründiger Unter
ſuchungen Schon im Altertum hat man die Berge als heil
wirkend geſchätzt Auch die alten Deutſchen hatten ihre Heil
berge Die Römer lievtten ihre Berge nicht nur platoniſch
ſondern ſie verwerteten die Heilwirkung der Höhen indem ſie
Bäder anlegten Schon 200 nach Chriſti kannte man die Wirkung
der Berge auf Lungenkrankheiten Bereits im 16 Jahrhundert
beſchäftigte man ſich mit der Erforſchung der Heilwirkung
der Verge Jm 18 Jahrhundert errichtete ein Appenzeller
Arzt die erſte Milchkuranſtalt in Bergeshöhe Es kam dann
eine ganze Reihe wiſſenſchaftlicher Arbeiten die die Heilwirkung
dex Berge behandeln Man hat ſogar Laboratorien zur Er
gründung der Wirkung des Höhenklimas zu meteorologiſchen
Beobachtungen begründet Der diedner beſprach eingehend die
Wirkung des Luftdruckes auf den menſchlichen Körper Schon
in geringer Höhe treten weſentliche Veränderungen des Luft
druckes ein Die Höhen mit ihrem verminderten Luſtdruck ver
halten ſich verſchieden zum menſchlichen Körper Bei den meiſten
Menſchen treten Kranukheitserſcheinungen ein wenn ſie gewiſſe

öben überſteigen Die Grenze iſt gewöhnlich 3000 Meter
danche Menſchen können aber ſelbſt auf 4000 Meter Höhe

ungeſtraft ſteigen Mit der Höhe nimmt aber auch die Wärme
ab ſowie der Feuchtigkeitsgehalt der Luft Es fehlen Staub
und Bakterien Die Luft iſt im Hochgebirge vollſtändig

ei von Keimen Das zeigt ſich z B darin daß Fleiſch zum
Konſervieren einfach an der Luft getrocknet wird Profeſſor
Braunſchweig beſchrieb ſodann die Erſcheinungen der Berg
krankheit die meiſt erſt in den Höhen von über 4000 Mietern
auftritt Es empfiehlt ſich zu derartigen z nicht zu ſchnell
z B mit den Bergbahnen fondern in Etappen aufzuſteigen
Der Redner beſprach ſchließlich noch die Veränderungen im
Stoffwechfel und die zweckmäßigſte Kleidung im Hochgebirge
m zweiten Teile ſeines Vortrages beſchrieb Profeſſor Braun

chweig an der Hand zahlreicher ſchöner Bilder eine Reiſe durch
die Schweiz und Tirol Die Verſammelten dankten dem Prfeſſor Braunſchweig für ſeinen lehrreichen Vortrag durch leb
haften Applaus

Künſtlerverein auf dem Pflug Das Ereignis des vergangenen
Abend war die Ausſtellung von Arbeiten des Schlangen
ſchmiess Peter Dorner aus Welsberg in Tirol ermwöglicht durch
Achelettut des en von Rohrſcheidt Dorners
Arbeiten ſind ſchon in ver denn Blättern eingehender Be
ſprechung gewüxdigt worden Er iſt wodl der Einzige auf ſeineme begrenzten ete finder und zugleich Vollender ſeiner

S en n ſah da auf Tiſche eine Reiheen angengebilde in den iedenſten Stellungenund Bewegungen Seht S pagre derartfg ver

e da d eng T l T Aſcheuren können a m ſehr ſauber gearbeitetes Flechtfwerk als Wandhaken u dal aus Retan und z
allHandarbeit dergeſtellt Die küuſtrolle Beardeſcine des ſpröden
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alerials die feine Vurco bildung der Struktur und der
ewegungslinien des Schlangenkörpers wurden anfrichtig be

wundert und dieſem Kleinkünſtler ward denn auch klingender
Lohn denn die Sammlung wurde faſt ganz verkauft und auf
verſchiedene Stücke wurden mehrere Nachbeſtellungen gemacht
wohl zur nicht geringen Verwunderung eines ſphärenmnuſik
kundigen Lyrikers deſſen menſchenfreundlicher Verleger ihm
neulich Lagergeld abverlangte Auch die Zſchimmerſchen Ar
beiten waren wieder ausgeſtellt

Konrad Ferdinand Meyer lautete das Thema welches Privat
dozent Dr S Schultze in ſeinem zweiten Vortrage der
4 populär wiſſenſchaftlichen Vortragsreihe am Sonnabend etwa
folgendermaßen behandelte Konrad Ferdinand Meyer der
andere große Schweizerdichter ſteht in einem gewiſſen Gegenſatz
zu Gottfried Keller der im J Vortrage behandelt wurde War
Keller der urwüchſige volkstümlichere ſo iſt Meyer der vor
nehmere künſtleriſche Poet Keller iſt ſubjektiver perfönlicher
Meyer objektiver verſchloſſener Meyer entſtammt einer alten
Patrizierfamilie Zürichs Beſonders die trefflichen Anlagen der
Mutter aber auch ihr ſchweres Blut vererben ſich auf den
Sohn Eine qualvolle Zielloſigkeit eine ſtarke Sehnſucht zu ge
nießen und wieder eine tiefe Schwermut machen ihm das Leben
zeitweiſe unerträglich Selbſt ſein künſtleriſches Schaffen iſt
keine Erlöſung vielmehr ein Kampf auf Leben und Tod Bis
r 45 Jahre lebt er ohne eine dichteriſche Großtat dahin

er Krieg 1870,/71 ruft ihn zum Deutſchtum zum Vaterlande
zur Tatkraft auf Nun erſcheinen in raſcher Reihenſolge ſeine
klaſſiſchen Novellen und Romane Sie behandeln tiefe eigen
artige Charaktere und ſpielen meiſt in drangvollen Epochen
der Geſchichte Renaiſſance Reformation und 30 jähriger Krieg
Der Schwerpunkt der Meyerſchen Kunſt liegt in den pfycho
logiſchen Problemen es ſind meiſt Verſuchungen Erforſchungen
dunkler gigantiſcher Charaktere Die kühnſten Gedanken bringt
uns der Dichter nahe mit einer Sicherheit die ohne gleichen iſt
Bald iſt es der ſterbende Hutten dem noch einmal die wild
bewegten Lebenstage vorüberrauſchen bald Georg Jennatſch der
proteſtantiſche Pfarrer im Kanton Bünden bald Thomas
Bekat erſt lebemänniſcher Kanzler dann asketiſch
fanatiſcher Erzbiſchof bald Lucrezia Borgig die geiſt
reiche kluge aber herzlos kalte Papſttochter die des
Dichters Gemüt in ſeinen tiefſten Tiefen bewegen Die in
Kompoſition wie Charakteriſtik künſtleriſchſte Erzählung iſt jedoch
die Hochzeit des Mönchs Meyer iſt der große klaſſiſche
Wiederbeleber der hiſtoriſchen Erzählung Eine tiefe Natürlich
keit dann die glänzende Phantaſie und die gewaltige Größe der
Geſtalten wie der Probleme ſchaffen ihn zu einem der be
deutendſten modernen Erzähler Freilich wird ſeine Kunſt ſtets
etwas Exkluſives allzu Vornehmes und Apartes haben Dem
Vortragenden wurde für ſeine feſſelnden Ausführungen lebhafter
Beifall von den zahlreichen Zuhörern gezollt

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Jn der Ver
ſammlung verlas am Mittwoch Dr Münter Aktenſtücke
aus denen die Gefährlichkeit des Ultramontanismus hervorging
Oeffentliche Verſammlungen finden alle 14 Tage Mittwochs
8 Uhr im Goldenen Ring die nächſte am 6 März ſtatt
Anmeldungen nimmt der Vorſtand Apotheker Glaß Bahnhofs
apotheke entgegen

Kolonial Vortrag Es iſt bei dem großen Jntereſſe das ſich
in den letzten Monaten für unſere deutſchen Kolonien gezeigt
hat freudig zu begrüßen wenn ſich in Halle Gelegenheit bietet
einen Mann über die Kolonien reden zu hören der Land und
Leute gründlich ſtudiert hat Dr med Erler der als Marine
arzt längere Zeit in Togo und Kamerun ſtationiert war hat
ſich freundlich erboten den letzten populär wiſſenſchaftlichen Vor
trag im Gemeindehanſe zu St Georgen am künftigen
Donnerstag zu halten Beginn 8 Uhr Eintrittskarten a 75 Pf
vorher beim Kaſtellan oder an der Abendkaſſe

Auf nach dem Orient lautet die Deviſe des Feſtſpiels das
der Kaufmänniſche Turn verein am nächſten Sonntag
in dem großen Thaliaſagle mit ſeinen ſämtlichen Mitgliedern
zur Aufführung bringt Der Jnhalt des Feſtſpieles deren Rein
ertrag zum Grundſtock des Baufonds einer Turnhalle
geſchlagen werden ſoll iſt kurz dieſer Norddeutſche Turner
unternehmen eine Turnfahrt nach Konſtantinopel werden unter
wegs in Graz von den als gaſtfrei bekannten Bürgern empfangen
und zeigen auf ihrem Feſtplatz gegenſeitig ihr turneriſches Können
Jn Konſtantinopel ſelbſt wird das eintreffende Turnervolk vom
Sultan empfangen und wird ihm zu Ehren manches Jurneriſche
aufgeführt ſodaß die Begrüßung in dem prächtig ausgeſtatteten
Vorhofe des Palaſtes zu einem wahren Volksfeſte wird Ein
Umzug ſoll dann den Feſtball für alle Teilnehmer und Zuſchauer
eröffnen Die Feſtkarten zum Preiſe von 1,05 M ſind in den

Plakate erkenntlichen Geſchäften der Vereinsmitglieder
zu haben

Tie Halleſche Turnerſchaft beſtehend qus dem Jahnſchen
Kaufmänniſchen Männer Giebichenſteiner Cröllwitzer Diemitzer
Canenger Turnverein ferner den Turnvereinen Guts Muths

Urania und Frieſen hielt am Sonnabend in den Thalig
ſälen ein ſehr gut beſuchtes Winterfeſt ab Die Henſchelſche
Muſikkapelle konzertierte Turnlehrer Löffler hielt die be
grüßende Anſprache Lehrer Meyer die Feſtrede Turnen am
Neck Barren und Pferd und ſonſtige Aufführungen ſowie der
Ball waren die Gewähr für gute Unterhaltung

Die Kranken und Sterbekaſſe des hieſigen Maurergewerkes
nahm in ihrer Generalverſammlung den Jahresbericht entgegen
Danach betrug die Zahl der Mitglieder 502 darunter 49 weib
liche Die Einnahmen betrugen 11,774,62 die Ausgaben
11,684,66 M Die Kaſſe verfügt über ein Vermögen von
18,613,96 M

Evangeliſcher Bund Am nächſten Sonntag abend beabſichtigt
der Zweigverein Halle Nord des Evangeliſchen Bundes im Bad
Wittekind den 300 jährigen Geburtstag Paul Gerhardts in Form
eines Familienabends zu ſeiern Daß diesmal die muſikaliſche
Unterhaltung in den Vordergrund treten muß iſt wohl natürlich
daß ſie in edelſter und herzlichſter Weiſe geboten werden wird
ſelbſtverſtändlich Sup Bethge hat den Feſtvortrag übernommen
die Eröffnungsanſprache Konſ Rat Scharfe Hoffentlich ver
einigt der Abend des 3 März eine anſehnliche feiernde Gemeinde

Freunde des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der deutſch
proteſtantiſchen Intereſſen finden ſich morgen Mittwoch abend
im Schultheiß Poſtſtraße ein Generalſekretär Braeunlich
wird die Zeitlage und die gegenwärtigen Aufgaben für den
Evangeliſchen Bund zur Beſprechung ſtellen Jeder Evangeliſche
iſt hierdurch eingeladen

Der Ev Münner und Jünglingsberein zu Halle Trotha feiert
am Sonnabend 2 März abends im Trothaer Schlößchen ſein
4 Stiſtungsfeſt

Blankrenzverein Am Donnerstag hält der Bloaukrenuzverein
im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 einen Familienabend ab

vangeliſt Buchborn Leipzig hat den Hauptvortrag übernommen
er Poſaunen und der gemiſchte Chor der Stadtmiſſion werden

mitwirken

Runſt und wiſſenſchaft
m

Wilhelm von Dietz Aus München wird vom 25 d ge
meldet Der Kunſtmaler Prof Wilhelm von Dietz iſt heute früh
geſtorben Wilhelm von Dietz geboren 17 Januar 1839
in Bayreuth ſtudierte in München unter Piloty von deſſen
Richtung er ſich aber ſpäter losſagte Nachdem er ſich als
Jlluſtrator bekannt gemacht hatte wurde er 1872 Profeſſor an
der Münchener Akodemie Seine Genrebilder wie Reiſe
zuhet im 17 Faze Exzellenz auf Reiſen und
as Waldfeſt das ſich in der Berliner Nationalgalerie be

findet haben große Anerkennung gefunden

Salome in Paris Nach einer Notiz im Journal wird
Strauß Salome im GajietéTheater mit deutſchen

Künſtlern aufgeſübrt werden Fräulein VSalome ſingen Richard Strauß wird ſelbſt in
p Hochſchulnochrichten Aus Tübingen wird a

Der letzte Theologe der alten Tübinger Schule Hr gemeldet
Dr phil Franz Xaver von Funk Vertreter für Kirchen eol und
iſt am 24 Febr 67 Jahre alt am Herzſchlag deſto ae ichte
Der erſte Rooſevelt Proſeſſor Prof Dr W B uraeß 35
2 März ſeine Abſchiedsvorleſung an der Univerſität 9 ält am
Der Gelebrte begibt ſich von Berlin nach Wien dar rlin
Bonn und zum Schluß nach Leipzig Er bleibt noch 7 nact
Sommer in Deutſchland Der Frankfurter e
hat bei den Stadtverordneten beantragt den ſtädtiſchen gaiſtrat
für die Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften du
Umwandlung in eine Hoch ſchule angeſtrebt wird deren1907 ab auf 75,000 M gegen bisher 30,000 M zu erhörte April
dem ſich eine zweite Stelle bereit erklärt hat eine glei nach
Zuwendung von 75,000 M pro Jahr bereit zu ſtell
Wie uns von zuverläſſiger Seite milgeteilt wird iſt die Noch
daß für den durch den Weggang von Prof Dr Stein eutiot
Lehrſtuhl ſür Zivilprozeß an der Univerſität Halle der iaten
richter und Privatdozent Dr Heinsheimer ſn Heiden
in Ausſicht genommen ſei unbegründet Dem P e
dozenten für Aſtronomie und math Geographie an der Üniten n
Berlin Dr Adolf Marcuſe iſt der Profeſſortitel verilſtit
worden Der Prof der Medizin an der Univerſität F eben
burg i Br Hofrat Ludwig Thomas früher in Leipzig

rer Die für Lehrer und Lehrerinnen beſt
Rarburger Ferienkurſe mit Vorleſungen und Uebun r

in deutſcher franzöſiſcher und engliſcher Sprache finden in dieſen
Jahr vom 8 bis 26 Juli und vom 16 bis zum 23 Aug ſiat

Dr v Koken Ordinarius der Mineraloglie und Geolocit
wurde zum Rektor der Univerſität Tübingen für d
Jabr 1907/08 gewählt An der Univerſität Straßb r
habilitierte ſich der Direktor des dortigen Bezirksarchivs Dr a
Kaiſer aus Barmen als Privatdozent für Geſchichte An de
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Breslau babilitierte
ſich Dr W Otto als Privatdozent für alte Geſchichte t

ch Bühnenchronik Gerhart Hauptmanns Märchendrama
Und Pippatanzt batte im Leipziger Stadttheater bei

ſtimmungsvoller Jnſzenierung zwar Erſolg befremdete aber doch
das Publikum Jm Kölner Opernhauſe erzielte Pu ccinis
Tosca einen ſtarken Erfolg Jm Münchener Schauſpiel

hauſe fand die Uraufführung von Robert Reiners Dialogen
in drei Abteilungen Krieg nach dem erſten und dritten ge
teilte Anfnahme Die zweite Abteilung fand unbeſtrittenen
Beifall Gertrud Eyſoldt die bekannte Künſtlerin des
Deutſchen Theaters iſt ſchwer an Diphtheritis erkrankt
Hoſopernſänger Joſef Höpfl aus Dresden iſt nach erſolg
reichem Gaſtſpiel für Breslauer Vereinigten Theater
verpflichtet worden Fräu Odilon die ſich vor einiger Zeit
heimlich aus einem Wiener Sanatorium wo ſie unter gerichts
ärztlicher Beobachtung ſtand entfernte befindet ſich in einer
Waſſerheilanſtalt in Jtalien

r Kleine Mitteilnngen Die Leipziger Firma H W Schöttler
erhielt aus Kalkutta die Nachricht daß Sven Hedin am
21 Jannar den Ngangſe Tſo erreichte Der einſt vielgenannte
deutſche Landſchaftsmaler Zielcke iſt 81 Jahre alt im Deutſchen
Krankenhanſe zu Rom geſtorben Zielcke kam in den fünfziger
Jahren nach Rom ex war ein Freund Scheffels und einer der
beſten Landſchafter der alten Schule Am 28 Mai d J
werden es 100 Jahre ſein daß im Pfarrhauſe des Dörſchens
Motier am Geſtode des Murtenſees der berühmte Natur
forſcher Louis Agaſſiz geboren wurde Die Naturfſorſcher
geſellſchaften der Kantone Waadt Freiburg und Neuenburg beab
ſichtigen den hundertjährigen Geburtstag Agaſſiz am 28 Mat
durch eine würdige Gedenkfeier am Geburtsort zu begehen
Dem Leipziger Maler Otto Gerlach der durch ſeine lebendigen
Militärbilder in der Jlluſtrierten Zeitung allgemein bekannt
iſt iſt vom Herzog von Altenburg die goldene Medaille
für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen worden Jn die Jurh
und Hängekommiſſion der Großen Berliner Kunſt Aus
ſtellung 1907 iſt auch ein Vorſtandsmitglied der Sezeſſion
Bildhauer Gaul berufen Joach im wird ſich in den erſten
Tagen des April nach London begeben und in der dortigen
Bechſtein Hall eine Reihe von Kammerkonzerten veranſtalten die
beſonders Werke Haydns Mozarts und Beethovens bringen
ſollen Mascagni gibt am 20 April in der Philharmonie
in Berlin mit dem Philharmoniſchen Orcheſter ein Konzert
Jm Kloſter der Urſulinerinnen zu Reichenberg i B iſt die
Seniorin Martha Maria Bonaventura geb v Fiedler im
85 Lebensjahre geſtorben Sie war die Nichte des Dichters
Joſef Frhrn v Eichendorff bei dem ſie ihre Jugend ver
lebte Wie dem B T aus Nürnberg telegrophiert wird
wurde ein Geſuch um Geſtattung des Losabſatzes für eine
Lotterie zur Wiederherſtellung der altehrwürdigen Lorenz
kirche von der preußiſchen Regierung für das ganze Gebiet des
Königreichs abgewieſen Die nächſten Paſſionsſpiele in
Höritz im Böhmerwald werden in Sommer 1908 abgehalten
werden Die Generalintendantur der Berliner kgl Schauſptele
hat Herrn Leo v Dobriansky beſcheinigt daß die von ihm
gebaute Neue Typus Geige nach eingehender Prüfung
durch die königliche Muſikdirektion als ein ſehr begachtenswerter
Erfolg auf dem Gebiete des Geigenbaues bezeichnet werden darſ

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Aufrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Eine junge Frau Zur Vervollſtändigung der geſtrigen An
aabe Das Caſés Marktſchloß hat bis vor wenigen Wochen die
Polizeiſtunde um 3 Uhr gehabt nunmehr iſt dieſelbe auf 4 Uhr
feſtgeſetzt

Herrn O H in D Wir bitten um Angabe Jhrer näheren
Adreſſe

J

wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

27 Februar Kalt heiter raub windiq abwechſelnd
28 Februar Heiter bei Wolkenzug Tags milde ſonſt kalt

1 März Veränderlich windig milder
2 März Wolkig teils heiter windig mittags milde

Meteorologiſche Station zu Halle

25 Februar 26 Fe r9 Uhr abends 7 Uhr morgen
v r

Barometer Millimeter 761,3 7ö4Thermometer Celſins 606Rel Feuchgleit 85 82Winde NW2 wlMaximum der Temperatur am 25 Februar 2,5 C
Minimum in der Nacht vom 25 zum 26 Februar 3,09 C
Niederſchläge am 26 Februar 7 Uhr morgens 2,1 m

Unbehagen und Unpäßlichkeiten der Kinder haben
vftmals ihre Urſache in Verſtopfung Verdauung
ſtörungen und dergl Jn ſolchen Fällen empfiehlt
der Hausarzt

FeigenSyrup als mildes undCalifig wohlſchmeckendes Abführmittel

vNur i0 Apothexes erhältlich Bestandt Syr Fixi Californ Speeiali Meod



e nnee
Stadt Wappen Akademie

5 Die im Jakre 827 von dem edlen MMlensckenfreunde Priedbergc Ernet Wilhelm Arnold begründete bei Frankfurt a Mfär M einen ho as en u Elektro Inh 25 Gothaer Bau Ingenieure und Archie Lob ch bank Friedr Carl ReyerW en erung an Bücherreviſor Meckelſtraße 6V auf Gegenseſtſqheſt r nCotthusser
LOTTERIE

S 50000 Lore 522 GewinnS n Se vo HerW F
l

3

im Wertee 2 1 von 92 e
7 St z S e S S S I 160000ladet hierdurch zum Heitritt ein Ait einem Bestandei an eigentlichen Lebensversicherungen von 10 1000n 10000s 921 Millionen Mark 10 5006 5000e nimmt sie do orsto Stoſſo auf dem europäischen Fost 25 200 5000gonderangebot verbindlieh bis 12 März Diese und die Jand ein Insgesamt wurden von ikr bis Anfang 1907 159 109 590006
J kommende Woche stehen zum Verkauf 6000 Glasschalen gefüllt mit neue Versicherungen abgeschlossen über 640 Million M

hischem Waidmoos und dieses bepflanzt mit Maiblumenstauden de Auge Verrien 100 50 5000r Iaiblumen treiben nach und nach aus dem Ifoos hervor und vald n ae knospen sie und r c n an hindurch als Dividenden zurückerstattet 235 500 10 n 59000n entzückenden Fensterschmnek bildendt einge h et i Watämeoos an e t Alle Ueobeorschüsse kommen den Versicherungenehmern 5900 51 250060
i J pflanzt mit HMaiblumenstauden anvorküret zuguto LoSE à 2 in arh e a solcher v gen r r 1,95 Ja Stück M 8,75 8 Die sekr günstigen Versicherungsbedingungen gewähren Forto un Cinte 30 Pro oxtra

I Stück M 7 Unter 2 Stück werden nicht versandt rers 8 Die Glasschüsseln können später auf der Tafel als Salat und r e e u a A L LINGKompottsechüssel verwendet werden auch zum Immerwiedertüllen mit Angr Jahren HAnMOoVERn Blumen gros n u a Vertreter 7 äe allen Vorkaufetoſſen ding durohs Blumengürtnereien en und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha S Fiakate kenntlichn M Peoterseim feoeeligekatt m v H Er fu r
s Dieses Jahr e pinis r GemiüsesamenDe Obstbäume Rosen Hauptkatalog umsonst Praktiſches Chriſtentum
r

t 4 e Iöl h t Vier Vorträge über religiöſemthor sche Möhere IIandelvlehrangtalt tagen

r Gegrändec 18 z Ger Von Waldemar Sonntage 7 e 49 Zu Gera K Drei Abteilungen Domprediger in Bremen
ehördliche Beihilkfe Relſfezeungnisse berechtigen F d einjähr en freier Mit Quarta beginnend Schnulpensionnat rnfan es Schuljahres am 8 April Prospekte stenlos 9te mit elektriſchen Antrieb beſtehend aus 2 Holztürmen mit ſämtlichem not Laienpredigtenn 3 Zubehör pro Turm 10 ebm Stundenleiſtung ſofort billig ſt e e geohe me nagteer ugeben e s ee krettleivigkeit orpulenz etc oſe Blätter der Lebensweisheitr üigebote sub J N 6084 befördert Rudolf Mosse Berlin S W Z s 9 Vor Waldemar Serateo

e d Gey s a ine DiJ er e u ohne joegl Nobenvirkung Domprediger in Bremene J 7 e e e al porieh e eeeenneen 3 Sammlungen jede Sammlunge 99 d Dr Alb Bernard Nacht Einnorn aApotheke m J bildet ein abgeſchloſſenes GanzesGerlin C 19 Kurstr pittelmarkt e Preis geheftet je 3

2 re T r in Leinenband je 4ai erv 08e anner Wilh Im Wi t n Jnh Ernst VietschW l äm Eine Freudenbotschaft o 1ersoh Sen Soflieferans Pſalter und Zarfe
ine Freudenbotschart Leipzigerſtraße 77 Fernruf 166m ä h bringt hiermit ſeine J u Eine Sammlung chriſilicher Liedle Bleiben Sie nicht länger schwach e Wienor W iürst hen ine Sammlung chriſilicher Liederh sondern werden Sie ein kräftiger mu vorzüglichen s zur häuslichen Erbauungjj vtiger und eder Mann sowonl körper ff Bockbierwürstehen ſowie Breslauer Knoblauchwurgt Von J C Spitta

lich wie geistig ein ganzer Mann in einpfehlende Erinnerung Mit Portraiten Ich habe ein Buch geschrieben das sehr wertvolle Preis in elegantem GeſchenkbandAnskuntie r Se Männer W Nervosittt 1e nommenhei ppetitlosigkKeit unkeln un chiwwmern Vor den SäA Kopfschmerzen organischer Schwäche irgend eines 3 ämtlich im Verlage Tee a e r Sehg nezuetängen Konfi rmanden von Otto n Halle adrücktsein mmner Angstgefühl u wie dis vielen n erſchienen7 de el z nene e e das m Zu beziehen durch alle Buchbandli s i hie re aß sie nie reuden des Lebens genieben G Grötzner om Mein Buch ist Keine Reklame für eine Medizin ich bin Kein Quacksalber Ich Gr Steinstr 1/2 Js getze gans ehrlich und offen die Ursachen der Schwächezustünde Nervosität usw auseinander i Kluge Eheleute verl bei Frauenld und erkläro wio alle vollständig äureh e i ne Werten v Kreis L ad enein richtung 2 ws u d c z arg r u Preisl gegen
auf Gebirn Nerven und alle Organe des Körpers ist 30 in Brieſm ranu o näuännle G RA J S durch dis grobe Anzahl von Anorhennengeeehreider beſtehend aus 2 Dreſen mit Marmor e Vinlis 762 Leipzig Lindenau Joſefſtraße 34
nachgewiesen dis mir mit jeder Post augehen und platten 4 Mtr lang 1/2 Mir breit Pölkelknochen 590e zahlreich genug sind um diese ganze Zeitung selbst mit dem kleinsten Druck zu füllen ein Butterſpind mit Küblvorrichtun l 5 40 St gebr B S lJeder Mann der an den Folgen jugendlicher Sünden leidet oder der jetzt noch in Re Mir 3t g Wuratschm al z 40 eiſerne ettſte en

eim lichen ewohbhnheiten frönt die ihn gesechwäc 4 nochenfieisgeh 5 Jn Mit es ehe eben wen ne et t e re h 420 gut erh zu kaufen geſucht Off ene en e e win Jietgeh Bnb Grul 2tetich Kuh Wale a Se z rübainnig 6 Kaffee Käſten aus Glas 4 Spiegel Wilh Nietschr Ab Ernſt Nietſch 4 Halle a Sn Vn e meiner ma e u We Tasb on ſcheiben für Schaufenſter eine Cito v HoflieferantS re er zagen 77 Hoſe ein Reg le der s a S r TT7 3 22 en r e rviele Jahre jfnger fühlen und auch so aussehen Dorema untere eil mit S iebkaſten ein t Jeden Mittworh ſehröder an r Pſ hat vielen Familien Glück beschert denn dadurch Regal zum Auſhängen von Fleiſch d S ch a ch te fe ſt9 e W r n e waren unterer Teil mit Schiebkäſten W eobel den I Toilette u Reiſe Artikel Bürſten2 e rn Du Verlegren meig Burn ſowie verſchiedene andere Gegenſtände ehe h Kämme Billigſte Preiſe in Parfümerienebst einer Probe von Dorema in einem einfachen ver billig zu verkaufen Reflektanten T eher 2 79 Opcar Ballin Leipzigerſtraße 91
siegelten Pakete ohne Firma gratis Die Zusendung Niemand wird mehr melancho wollen Offerten unter 8088 H an eben
erfolgt franko gegen Einsendung von 20 Pf in Brief Usch sein nachdem er meine die Exped d Zig ſenden Morgen Mittwoch O Aelteres ſchweres

je marken Strengste Diskretion zugesichert Gratissendung erhalten hat Gr Schlachtefeſt A t F d alr ZTuschriften sind zu richten an l g D Arndt n o Oh G 4e w e r 1 2 1 5 r aHoratio Carter Berlin SW 195 Friedrichstr 12

u S SfS ynrrrrSS me en Familien NachrichtenSe hachtel 80 Peni G ne eImser Pastillen
der Königl Verwaltung zu Ems

S ktenreiz mildernd längeren Katarrhen vorbeugend
Lösend den Hus Billige Zspfe

Nach längerem ſchweren Leiden verſchied heute
ſanft unſere geliebte Schweſter Schwägerin und Nichte

Fräulein Bugenie Glussmann
und findet die Beiſetzung am Mittwoch um 2 Uhr von der Kapelle

12 Uhr mittags

M des alten Stadtſriedhofes aus ſtatt

r 2 ausgekämmtem Haar werden Zöpfe en S Smit t 4 B ch emn a i ade ſrüg S bis e r en Serloot r c eJ obne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 e und 5 kleine Schau Harz 25 Sprechſtunde frü bis e erlont er ebb Kner tſchräuke 2 r n große und kleine abends 9 Uhr Herrn Albert Reinecke Roſche beiAles paſſend für Geſchäfte jeder Art ſoſort oder ſpäter an der Sanle 7 Dank Uelzen Nordhauſey Fräulein KlaraZeit D5 Geldschrank e ückgerhr Grabe änker dern Oil Köbler Geradr r e billig zu verkaufen Speditenr Zur ückehet grart unſerer Il Gr Anna Ränc mit dertu Albinä rſirage meiner lieben Frau erer Frl An uſta Rö vere Srohe Braubansſtraße 12 im Druckerel Fontor ann Ankerſtraße guten Mütter Fiſcher Oberweimar Weimary
Lacien mit Nebenraum ſo
v ſort oder ſpäter zuermieten Schmeerſtraße 21

erfragen Ohr Voigt LeipW zigerſtraße 16

m g S höner Laden
Hauptſtraße denkbar beſte Geäftslage mit oder ebne Wobn

8 rſchaftl Wohnung 5 Stub
ver ad Garten u Zub für 650

Nah pril zu vermieten
b Kontor Martinsberg D

Herrſchaftliche Wohnnnugen
Burgſtraße 19

von 5 Zimmern Küche Speiſek
Bad Jnnenkloſett u reichl Zubehör
zu vermieten Näheres dafelbſt n
Volkmannſtr 1 part

Geiſtſtraße 35
III Etage 575 per /4 07 zu verm
Näheres Schmeerſtraße 26

Stube 50 Tlr /4 Baderei 3
Suche am Babnhof 1 3 kleines nu

möbliertes Zimmer Offerten unter
4 1865 Haagſeuſtein K

Umtanſch bis 1 5 April geſtattet

Kopfirmations

Geschenke
größte Auswabl billigſte

Preiſe

Schmeerſtraße Nr 12
6

ogler bier
59 in Sparmarkeu

Friederike Feyne
geb Oehring 3M können wir es nicht unterlaſſen

N imſeren herzlichſten Dank ans
J zuſprechen Dank dem Herrn

R Paſtor Saſſe für die troſt
reichen Worte am Grabe Ferner

Rodanken wir allen Verwandten
und Bekannten für die reichen
Blumenſpenden und den Kame

Der tieftrauernde Gatte
nebſt 8 unmündigen Kindern

Geſtorben Herr Louis Salomon
Delitzich Hr Richard Franke Roda

Frau Berſha Hoppe Fenal FrauLoniſe Amende Wenigenjeng Herr
Karl Trangott Vergner Roſtitz Hr
Karl Reich Pößneck Herrn Joh
Mäder Tochter Erng Schmalkalden
Herr Friedrich Heß Greiz Hr Otto
Billhardt Kangenſalzu Frau Marke
Kobold geb Kleim Eſchwege Herr
Ebriſtoph Hanspurg Weimax Frau

ver Avril er zu vermieten f raden für das Hintragen zur Anna Lüdecke gö Vanfelow Weimatä litten Ruhe ir r li je SälGer geborene Wittih t Volkmannſtr 16 part Witte tie Mutter e Eſehand ren Kind Schuchardi ges
S h h ehe Spi Juwelier J Rebe nit in Seine küble ler len garz erm 6 D e ent nelſen ſtraße 23 Eibebri den 24 Febr 1907 Wiedemann geb Hartung Eiſenachxr Joſef Slotta Gerſtungen Herre übte Frau ErneſtimeJeng

eym geb Schrickel Jlmengu HerKaror Heinrich Sorge Heldritt



Stadilheater lalle a

Mittwoch den161 Abonn V 1 V e gültig
Vrnst VunburyKomödie in 8 R v Oscar re

Perſonen
JohnWorthing Friedens

richter Manor Honſe in
Woolton Herefordſhire E GodeAlgernon viemſord ſein

Freund W StelneckKanonikuns Chaſuble
Dokior der Theologte
Pfarrer in Woolton

Monlton Gärtner
Merriman Kammerdlen

dei Mr Worthing
Lane Mr Montfords
Diener AmbergLady Brancaſter Brandow

Hanonrable Gwendolen
Fuirfax ihre Co M Schlomka

Crcily Cardew uv ihingé Biündel H Hollmann
Miß Priſm ihre Gou

R Laaßner
E Weguer

vernante
Ein Diener
Ort der Handlung Erſter Akt Algernon
Montſords Wohnung in Half Mon Street
London W r und dritter AklGarten zu Manor Honſe in Woolton

Zeit Die Gegenwart
Anfang 71/2 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Neues healet
III III
Mittwoch 4 Uhr Kleine Preiſe
Flachumann als Erzieher
Abds 85 Husarenſfieber

Donnerstag Land der Jugend

VDirektion Gustav alt

Gaſtſpiel des Berliner
Apollo Ensembles

ir H Cornelli
Allabendlich Mit

Gr Ausſtattungs Burleske in
3 Akten

von kg nJm 3
Be

Der Bulen üwacben

Großes Ballett Sausgefübrt von 24 Damen
vom Foxrs de Ballet

TänzerinFrl Knienen Schwabe
Solotänzerinnen

rl Rle Henkel Mariaimmermann und Alice
Schüäler

Anfang vpräziſe 8 Ubr
Gewöhnliche Preiſe

Vorans Beſtellungen auf
nnmerierte Plätze im Theater
burequ vorm 10 u nachm

Uhr Telepponiſchg g8eſciuns unter Tel 83

Auswärtige Theater
Mittwoch den 27 Februar 1907

Jugegur Hoſth Einſame MerſchenDeſſau Poſſoegler Prezioſa
Erfurt Stadith Die Fledermaus
Gotba Hoſthegter

aise re
Lnanorama

Gr Ulrichſtr 6 I
Donauveise

von Paſſan bis Wien
Kunſuänniſ her Tiriderei

zu Halle gegr 1875
Vereinslokal Paradies
garten Ralswerder 3

Turnübung
der ännere undSugend bteil Mitt

Alters Riege Mittwocho von s bis 10 Uhr abends in
der Echnlturuballe Dre panpſtr

urnleiter Kaufmann einhold
er r Ma h 25 IIIb der D bteilung Freitagn 71/2 bis 91/2 Uhr abends in der
urnhalle der Städtiſchen Höberen

r Turnlehrerin Fräulel z Marg Seiß Kur
fürſtenſiraße 80
Linmeldungen werden auf dem
urnboden ſowie in den Zigarren
eſchäften der Herren Max Müller
ipzigerſtraße 84 und Robert Hoff

ter Gütchenſtraße 15 entgegener
7

Jahn cher Turuverein
Tun inn bung

jeden Dienstag u Fr
tag abds von 816 Uhr
in der Turnhalle der
Mittelſchule Torſtraße

Anmeldngen werden
der Turnhalle u Sonnabend abds
Vereinslokal Zum Herzog Gr

richſtr 55 entgegengenommen
Der Vorſtand

Die eiſerne Krone
Magdeburg Stadtth Huſarenfieber

wochs n Sonnabends

Die unterzeichneten Ziegeleten geben hierdurch bekannt dass sie zu einer
Verknuſs Vereinigung unter der Firma
Hallescher Verkaufsverein für Ziegelfabrikate

Aktien Gesellschaft zu Halle a
sich zusammengeschlossen haben Die Geschäftestelle befindet sich bis auf
Weiteres im Comtor Robert Franzstrasse Mr 15

Halle a S am 25 Februar 1907
Bruckdorf Nietlebener BerghauvereinKonsol Hallesche pfünnerse haft

GottschnalkEhe WillyOtto Hille Friedrich Kuhnt
R Loest Gebr MAngel
R Rehteld Wörmlitz

Pr Ottop aul Reiche

Cortp mer Pterdelose
a 2 Mk Liſte u PHaupig 0600 wir od

iehnnag am S u 9 Mär
Prfeersche Ruchhàan n3 Neunhänſer an der Gr ne

w r
Neueste

llerren hin üte
Zylinder Chap m

WoChr V igtr Vo 16
Ball Gesellschafts ungPromenaden Handschuhe

Krawatten Träger
Grosse Auswahl

Max Lüttich
r

Albert Schant

S

t

I II Rang 45 Pf

Dienstag äen 26 und Mittwoch den 27 Pebruar

nur zweimali ges Ongt piel

J und durch sein h Reperloiro in
Deutschland rühmliehst bekannten iele

Erhöhte Preise der Plätze
Saal s Pf Sperrsitz numeriert 1,25

unnum I Rang 1,25
Während dieser 2 Tage Vorverkauf ungültig

Mittwoch nachm 4Uhr Lebende Photographien

Nur einmalige Verangtaltung

Mittwoch den 27 Pebr 1907
Vornehmkünſtleriſcher bumoriſtiſcher

JIaternat Cabaret Abend
Beginn 113 Uhr abends

nach Beendigung der Abendvorſtellung

Ende 3 or früh

M

Auftreten von 3 Amatis Arthur Wolff Pmpire Stars e

Pillekls nur an der Kaſſe oder vorher im
Purean des Walhalla Theaters und zwar

Saalplatz 2,10 Mk Rang oder Loge 3,10 Mkeinſchließlich ſtädtiſcher Billeltſtener

Beſucher der Abeudvorſtellung zahlen 1,60 Mk nach

Pritzi Schenke mit gänzlich neuem Repertoir
Gefälligo Mitwirkung von Siegwart entog
und virlen bedeut auswärtigen Vühnen Größen

W 3 m 4 m v 4 t Ve e e e r 2r J J e m oh e Frau e
W 2

e 5
ex

4
c

We

Wint erkuren
Wintersport

unlage Auskunft und Proepekt durch die

Oberhar Z Kurkommission
Station der Südharz Eisenbahn Walkenried Braunlage

aus Anthrazit Koks Braunkohle Holz ete

Morita His Dresden Löbtau
Tharandterstrasseo No 30

j Rang num 1,75 Di Loge 2,50 I

Rabatt Marken

J Tel 2066 e
Turnverein Guls Mulhs

Mittwoch u SAbends s 10 nd
Turn übung

f Mitglieder u JugendF iurner in der Turnbalſe
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
okal Naſthütte Wörmlitzerſtraße

ſowie im Turnranme entgegen ge
nommen Der Vorſtand

zahl BrauereiMittwoch Tier Kbhonnement Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Nats ehe n a Graf

Blumenthal Magd Nr 36 Kal Muſikdir O WiegEintritt 35 Pfg r ſöreAbonnementskarten 10 Stück 2 Mk F Winkie

Ida le uMittwoch den 27 Februar abends 8 Uhr
Klaviernbendl von

h T a
Brahms Sonate moll op 5 Beethoven Rondos op 51No 2 u op 129 Mozart Rondo moll searlatti Pastoraleu Capriccio Schu mann Fantasie op 17 Oh o pin Noeturne
op 48 No 1 Scherzo woll Sinding Im Volkston u Marehe
grotesque Albert Serenade dur Scherzo op 16 LisztPolonaise E dur

Konzertflügel Boechatein a d Magazin v Reinhold Koch
Karten zu 10 2 10 55 u 05 in der Hofmusikalien

handliung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

mit Sauggas

u Kh ede
r J

x reren ve e e ue t u v e t e 2
G Im Saale der Berggesellschaft

Sonntag den 3 Flärz vormittags 114 Uhr

III Schubert FIatiümeéoe

Robert Spörry
Am Klavier Kapellmeister Dr Rudolf Bode

ad Drei Gesänge des Harfners Willkommen undGocthe Gedichte Abschied Nähe des Geliebten Versunken

I Erster Verlust Ra tlose Liebe Hofinnng An Schwager Kronos
I König in Thule An den Mond Erlkönig Tischliedl Musensohn

Gehbeimes Schweizerlied Ganymed Promethoeus

Konzerttlügel Bechstein Vertr Reinhold Koch
Karten a 1,05 M sämtliche Iätze sind numeriert in der

Hofinusikailenhandlung Reinhold Koch
G Alte Promenade Ia Fernspr 1199 S
Berghotel Stöberhaf 8aharz

Hörner und Sportfchlittenbahn Poſt und e arnrb
A Panse

Winterkurort

m

ne e re v o J 4 tr t e 2 9 t e en x p c h

und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von
E Genzmer und Drr, O Förtſch
Sindibauragt Sladtrat

5 und Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplau Karte
der Umgegend ze

Oklav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80

Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen
Angaben

Autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erbeben das
Werk zu einern Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto IHendel
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